
eın nachgezeıichnet. Es ist bemerkens- Es liegt nahe fragen: WI1e ist in den
wert, WI1Ie früh Fischers theologisch lıturgischen Beıiträgen einer 1805
begründete Krıtik Nationalsozialis- mierten Reihe ‚„„Lima praktisch rezli-
1I11US einsetzte Eıinfluß einer Dazl- plert worden? Orilentiert INan sıch dazu
fistischen Grundhaltung; Ablehnung der so  en Lima-Liturgie,
jeglichen Antısemitismus). Im zweıten finden meılsten Zustimmung die Eın-
eıl ird mıiıt Hılfe ausführlicher Ziıtate indung der Eınsetzungsworte In das
Aaus den verstireuten Aufsätzen Fischers eucharistische Gebet SOWIE Friedens-
dessen theologischer Standort siıchtbar gruß und -zeichen. Auch die dreiglied-
gemacht Die Herkunfit VonNn der Libera- rıge Vorbereıtung, die Präfation mıt
len Theologıie, eine durchaus selbstän- abschlıießendem Sanctus und die Weiter-
dige Schülerschaft arl Barth und führung der Eınsetzung hın auf den
VOT allem dıe bleibende Verpflichtung Maranatha-Ruf und dıie namnese (ein-
gegenüber dem Erbe lutherischer Theo- mal als Hoffnungsgebet gestaltet) WCI-
logie. Im drıtten eıl skizziert Klemm den aufgenommen. Gering i1st die Ne1-
den Weg der sächsiıschen Bekennenden Sung ZUT Epiklese und ZU so  en
Kırche In den ersten Jahren nach Dıialog. Die Personenepiklese und das
Fischers frühem Tod ‚„„5Sursum corda®‘ sind einmal, die (Gja-
Insgesamt vermiiıttelt das chmale benepiklese nıcht vertreien, ebenso-

Büchlein einen bewegenden Einblick in wenig den Glaubensbekenntnissen
die Geschichte der Bekennenden Kırche 1zänum und Apostolıikum. iıne große
achsens, dıie dem vielseıtig egabten Varıationsbreite esteht be1 Einsatz und
und gebildeten Theologen arl Fischer Stellung der Kyrie-Rufe, Unsicherheit
eine VOT em 1D11SC. begründete Weg- gegenüber einem gesonderten ‚„‚Gloria‘‘
weiısung in der Zeıt der Bedrängnis un! bei der
verdankt. '
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Joachım Mehlhausen allerhand, oft sprachlıch wohlgelunge-
Nnen Mischformen, die jedoch verhin-
dern, daß sıch für die Abendmahlsgäste

Christian Zippert (Hrsg.), Abendmahl ıne klare Vorstellung VO Verlauf der
Feıier bilden kannGottesdienste, Predigten, ebete

(Gottesdienstpraxis, Ser1e üters- Tradıtionsgeschichtlich wirkt ın dieser
loher Verlagshaus Gerd Mohn, Kirche offenbar Martın Bucer bIs heute
Gütersloh 1987 113 Seiten. art stark nach, und Arnoldshainer TIhesen

22,80, Subskriptionspr. 19,80. samıt Leuenberg schliıeßen nıcht auUs,
der Zeichenbegriff siıcher unabsıcht-Der and folgt einem ersten Vorgän-

CI gleichen Thema 1m Abstand lıch da und dort zwinglianiısch
VON zehn Jahren Inzwischen sınd, WOT- gebraucht 1ird. rag INan, beıl der

Lima-Rezeption theologisch welterzuar-auf 1mM Vorwort hingewiesen wird, die
Lima-Konvergenzen erschiıenen und hat beıiten ist, verweıst dieser VO  - lıtur-
insbesondere deren Eucharistieteil iın gischen Könnern gestaltete and e1IN-  Sl
den Gliedkirchen der EKD breıite Zu- deutig auf das Verhältnis von Zeichen
stimmung gefunden, auch 1m Bereich und Realpräsenz. Die Unsicherheit
der kurhessisch-waldeckschen Kırche. dieser Stelle hemmt verständliıcherweise
Aus dem Umkreıs ihrer Liturgischen den Gebrauch der Epiklese.
ammer tammen die Beıiträge. Vo
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